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Niedergesteln kann zwei
Trinkwasserkraftwerke bauen

Stimmberechtigte hiessen 8,6-Millionen-Projekt mit 90 Prozent gut
N i e d e r g e s t e l n. – (wb)
Die Gemeinde Niederge-
steln kann die beiden
Trinkwasserkraftwerke
Tatz und Niedergesteln
bauen. Die Stimmbürge-
rinnen und Stimmbürger
haben am Wochenende das
mit rund 8,6 Millionen
Franken veranschlagte
Bauvorhaben mit einer
überzeugenden Mehrheit
von 90 Prozent gutgeheis-
sen.
Die Stimmbeteiligung lag bei
48 Prozent.
Die beiden Kraftwerke werden
ins Trinkwassernetz eingebaut
und sollen nach dem Vollausbau
ab Mai 2008 rund 4,1 GWh an
erneuerbarer Energie produzie-
ren, wie die Gemeinde Nieder-
gesteln mitteilt. Der Stromver-
brauch der Gemeinde lag im
vergangenen Jahr bei 3,2 GWh.

AG wird gegründet
Vor zwei Jahren hatte der Ge-
meinderat die Aufträge für eine
Grobanalyse zur Erarbeitung
des Konzessionsprojektes er-
teilt. Im Dezember 2005 hatte
die Urversammlung dem Kredit
für die Erstellung der Detailpla-
nung der Stufe Niedergesteln
zugestimmt, und im August
2006 erteilte der Kanton die
Nutzungsgenehmigung für 80
Jahre. Nachdem die Stimmbe-
rechtigten das Vorhaben nun
mit klarer Mehrheit gutgeheis-
sen haben, geht die Gemeinde
davon aus, demnächst auch die
ordentliche Baubewilligung zu
erhalten.

AG wird gegründet
Am kommenden Mittwoch
wird die Trinkwasserkraftwerke

Niedergesteln AG (TWKW
AG) gegründet. An dieser Ge-
sellschaft werden sich die Ge-
meinde mit 51 Prozent und die
EnAlpin mit 49 Prozent beteili-
gen. Von der Gemeinde werden
Richard Kalbermatter als Präsi-
dent sowie Helmut Dini und
Roman Bregy als Mitglieder im
Verwaltungsrat Einsitz nehmen.
Die EnAlpin wird den Vizeprä-
sidenten und ein weiteres Ver-
waltungsratsmitglied stellen.

Wie gehts weiter?
Nach Auskunft von Gemeinde-
präsident Richard Kalbermatter
wird die TWKW AG noch vor
den kommenden Sommerferien

die Baumeisterarbeiten und
Elektromechanik für die Stufe
Niedergesteln vergeben. Bis im
Spätherbst 2007 sollen die neue
Druckleitung von Tatz bis Nie-
dergesteln verlegt und die Roh-
bauten für die Turbinen Tatz
und Niedergesteln erstellt sein.
Im Frühling 2008 wird die Tur-
bine Niedergesteln installiert.
Läuft alles wie geplant, will
man ab Mai 2008 mit der Stufe
Niedergesteln ans Netz. Ein
Jahr später soll der Vollausbau
realisiert sein.

Investitionen von
8,6 Mio. Franken

Im Hochsommer liefern die

Quellen über 100 Liter Wasser
pro Sekunde. Die Turbinen
sind auf eine maximale Kapa-
zität von 80 Litern pro Sekunde
ausgelegt. In den Monaten
Mai, Juni, Juli, August und
September können die Turbi-
nen daher mit Volllast gefahren
werden.
Der Bau der beiden Trinkwas-
serkraftwerke erfordert Investi-
tionen in der Höhe von insge-
samt rund 8,6 Millionen Fran-
ken. Davon entfallen gut 4,5
Millionen Franken auf die
Oberstufe Chiemattbodu-Tatz
und knapp vier Millionen Fran-
ken auf die Unterstufe Tatz-
Niedergesteln.

Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger von Niedergesteln haben den Bau von zwei Trinkwasserkraft-
werken mit überzeugender Mehrheit befürwortet. Foto wb

Frischgebackene Dirigenten
Dreijährige Ausbildung erfolgreich abgeschlossen

O b e r w a l l i s. – (wb)
Sechs junge Herren und ei-
ne Dame haben am vergan-
genen 25. Mai die Ab-
schlussprüfungen des drei-
jährigen Ausbildungskur-
ses für Dirigenten erfolg-
reich abgelegt.

Der Kurs wird in Zusammenar-
beit mit dem Oberwalliser Mu-
sikverband (OMV) und dem
Konservatorium Sitten angebo-
ten. Vor der Prüfung mussten
die Absolventen eine Diplomar-
beit im musikalischen Themen-
bereich verfassen und nach der
schriftlichen Prüfung galt es,

erstmals ein ad-hoc-Orchester
zu dirigieren.
Vor der Jury, bestehend aus
François-Xavier Delacoste, Di-
rektor des Konservatoriums Sit-
ten, und Claude Delley, Direk-
tor der Suisa, haben sechs junge
Herren und eine Dame den Kurs
erfolgreich abgeschlossen. Das
Zertifikat als Blasmusikdir-
gent(in) haben erhalten: Cyrill
Brigger, Grächen, Hannes Fux,
St. Niklaus, Dominic Wenger,
Brig-Glis, Nicolas Studer, Vis-
perterminen, Stefan Millius,
Eggerberg, Beatrice Vogel, Un-
terbäch und Damian Walliser,
Brig.

Die Kursleiter Eduard Zurwerra
und Peter Zurbriggen haben die
Kandidaten in den letzen drei
Jahren berufsbegleitend in den
Fächern Gehörbildung, Instru-
mentation, Dirigiertechnik und
Grundelemente der Musik- und
Harmonielehre unterrichtet. Sie
gratulieren den Absolventen zu
ihrem erfolgreichen  Abschluss
und danken ihnen auch für ihre
immense Arbeit und das grosse
Engagement für die Musik, das
sich in der einen oder anderen
Form als Bereicherung in den
Blasmusikvereinen im Ober-
wallis zweifellos bemerkbar
machen wird.

Den Taktstock gut im Griff: Cyrill Brigger, Damian Walliser, Beatrice Vogel, Dominic Wenger, Stefan
Millius, Hannes Fux und Nicolas Studer (von links) haben den Dirigentenkurs erfolgreich abgeschlossen. 

Breite
Zustimmung
Zonennutzungsplan
klar gutgeheissen

U n t e r b ä c h. – (wb) Der re-
vidierte Zonennutzungsplan der
Gemeinde Unterbäch und das
dazu gehörende Bau- und Zo-
nenreglement finden breite Zu-
stimmung. Die Stimmberech-
tigten von Unterbäch haben die
entsprechende Vorlage am Wo-
chenende mit 96 zu 30 Stimmen
klar gutgeheissen. Von den 133
eingegangenen Stimmzetteln
waren sechs leer geblieben. Ein
Stimmzettel war ungültig. Die
Stimmbeteiligung lag nach An-
gaben der Gemeinde Unterbäch
bei 37 Prozent.

HHeeuuttee  iimm
OOBBEERRWWAALLLLIISS

Montag, 18. Juni
BETTMERALP: 16.00,
Gäste-Apéro bei der
Bettmer Alphitta mit an-
schliessender Besichti-
gung der Alphitta

NATERS: 18.30, Pres-
seorientierung der
Schuldirektion «Land-
schaftstag Naters» im
Schulhaus Bammatte
20.00, «DAS ZELT», mit
den «Acapickels» und
dem Orchestra go to
Las Vegas, auf dem
Gertschenareal, Fest-
zelt

Einladung an alle
Seniorinnen und Senioren

ab 60 Jahren

Tennis 55+ in Visp
Datum: Dienstag, 19. Juni
2007. – Zeit und Ort: 9.30
bis 10.30 Uhr in der Tennis-
halle Vispa, Chatzuhüs, Visp.
– Kosten: Fr. 10.– pro Stun-
de. – Material: Wird zur Ver-
fügung gestellt. – Vorkennt-
nisse: Keine nötig. – Anmel-
dung: Nicht erforderlich. –
Versicherung: Die Teilneh-
mer sind selbst für einen aus-
reichenden Versicherungs-
schutz verantwortlich. – Lei-
tung und Auskunft: Christi-
ne Kuonen, Birkenweg 6,
Visp.

Wandergruppe Brig-Glis
und Umgebung

Leichte Wanderungen
Datum: Dienstag, 19. Juni
2007. – Wanderung: Enge-

loch–Simplon Dorf. – Ab-
fahrt: Brig Postauto ab 12.05
Uhr. – Leitung: Berty Kläy.

Wandergruppe 
Untergoms

Bellwald, Fiesch, Fiescher-
tal, Ernen, Lax, Mörel,
Grengiols
Datum: Donnerstag, den 21.
Juni 2007. – Wanderung:
Bettmeralp–Laggersta-
fel–Kühboden (Mittagessen
bei Rosmarie im Laggersta-
fel). – Wanderzeit: Ca. 3
Stunden (Ganztageswande-
rung). – Fahrplan: Fürgan-
gen MGB ab 9.17 Uhr, Mörel
MGB ab 9.05 Uhr. Betten
Luftseilbahn ab 10.00 Uhr. –
Verpflegung: Getränke und
Zwischenverpflegung selbst
mitbringen. – Anmeldung:
Fürs Mittagessen bis Diens-
tag, 19. Juni 2007. – Leitung
und Auskunft: Rosemarie
Minnig, Vreny Schmid, Fran-
ziska Wenger, Vreni Stockal-
per, Paula Schmidt.

Mittagstisch Naters
Datum: Donnerstag, 21. Juni
2007. – Zeit und Ort: in der
Alterssiedlung Sta. Maria. –
Anmeldung: Bis Dienstag-
abend bei Julia Seiler.

Samariter bereiten sich
auf Pandemie vor

M a r t i n a c h. – (AP) Der
Schweizerische Samariter-
bund (SSB) bereitet sich
auf den Ausbruch einer
Grippepandemie vor.
An der Abgeordnetenver-
sammlung vom Samstag in
Martinach beschloss das Hilfs-
werk ein neues Kursangebot
zur Krankenpflege bei anste-
ckenden Krankheiten. Die Kur-
se sollen es den 1200 Samari-
tervereinen erlauben, kurzfris-
tig weiten Teilen der Bevölke-
rung Grundkenntnisse in der
Krankenpflege zu vermitteln,
wie der SSB weiter mitteilte. In
einem vier Stunden dauernden
Kurzkurs zur Pflege sollen die
Teilnehmenden darauf vorbe-

reitet werden, Familienmitglie-
dern, Freunden und Bekannten
im Notfall beistehen zu kön-
nen. Der Kurs soll nächstes
Jahr eingeführt werden. Ziel ist
es, das Gesundheitswesen im
Pandemiefall zu entlasten.
Gleichzeitig will der Samari-
terbund die Bevölkerung zur
Selbst- und Nachbarschaftshil-
fe befähigen. Die Abgeordne-
ten des SSB genehmigten zu-
dem eine Statutenänderung,
mit der das Hilfswerk als erste
Organisation die neuen Regeln
zur verantwortungsbewussten
Führung von gemeinnützigen
Organisationen, den sogenann-
ten Swiss NPO-Code, voll um-
setzt.

C o r i n - d e - l a - C r ê t e.
– (wb) Bei einem Ver-
kehrsunfall in Corin-de-
la-Crête sind am Sonntag
sieben Personen verletzt
worden. 
Wie die Kantonspolizei Wal-
lis mitteilte, fuhr ein 45-jähri-
ger Walliser Automobilist
mit seinem Geländewagen
gegen 12.20 Uhr auf der
Hauptstrasse von Chermig-
non-d’en-bas in Richtung
Corin-de-la-Crête. Dabei ge-
riet er aus noch ungeklärten
Gründen über die Sicher-
heitslinie und streifte einen
entgegenkommenden, mit
zwei Personen besetzten Per-
sonenwagen. Danach streifte
der Lenker des Geländewa-

gens ein weiteres Fahrzeug,
in dem ebenfalls zwei Perso-
nen unterwegs waren. Da der
Lenker seinen Nissan Patrol
nicht anhalten konnte, koll-
idierte er schliesslich frontal
mit einem dritten Personen-
wagen, dessen beiden Insas-
sen von der Feuerwehr aus
dem Wrack befreit werden
mussten. Die Lenker und die
Insassen der beteiligten Fahr-
zeuge wurden vor Ort medi-
zinisch betreut und anschlies-
send zur Behandlung und
Kontrolle in die Spitäler von
Siders und Sitten eingelie-
fert. Infolge der Rettungs-
und Räumungsarbeiten blieb
die Strasse während mehr als
zwei Stunden gesperrt. 

Verkehrsunfall fordert
sieben Verletzte 

Automobilist rammte drei Personenwagen

Nach zwei Streifkollisionen prallte der Geländewagen schliess-
lich frontal gegen einen dritten Personenwagen. 

Foto Kantonspolizei


